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Thema des Monats 
Jeder, der zuhause einen Farbdrucker verwendet, weiß, dass man für das Ausdrucken 
von Farbbildern die Farben „Cyan“, „Gelb“, „Magenta“ sowie die unbunte Nichtfarbe 
„Schwarz“ benötigt. Bei dieser Art der Druckfarben wie auch bei allen anderen Farben 
für das Anstreichen von Gegenständen oder das Malen von Bildern spricht man von 
„Körperfarben“. Da wir nicht die technischen Mittel dafür haben, können wir mit den 
sogenannten „Lichtfarben“ (Regenbogen, Laser oder LEDs) leider keine 
Mischversuche durchführen 
Wir vom Museum „Vergessene Arbeit“ in Steinhorst, Schulstraße 10, wollen am 
Samstag, 2. September 2017, in der Zeit von 14:00 bis 17:00 Uhr versuchen mit Ihrer 
Hilfe auch die verschiedenen Zwischentöne der Farben herzustellen. Unsere Drucker 
haben ihre Farbtöpfe geöffnet, damit jeder versuchen kann, sich seinen passenden 
Farbton selbst zu mischen. Um die Möglichkeiten der Farbmischung abzurunden, stellt 
auch unsere „Malerin“ ihre Acrylfarben für Mischversuche zur Verfügung. 
Der Rest des Museums mit den vielfältigen Ausstellungen zu Handwerk, Haus- und 
Landwirtschaft, Schule und „Tante Emma“-Laden können natürlich auch besichtigt 
werden. Die Mitarbeiter stehen bereit um ihre Fragen zu beantworten. 
 
Informationen zum „Tag des offenen Denkmals“ 
Am 10. September 2017 ist wieder der „Tag des offenen Denkmals“. Bei uns in der 
Nähe sind zum Beispiel folgende Denkmäler geöffnet: Wassermühle in Labenz, St. 
Marien Kirche in Siebenbäumen, Wasserkraftwerk in Farchau, Dom und Domkloster 
in Ratzeburg, Dorfkirche in Schlagsdorf, Schloss in Ahrensburg, Windmühle in Braak, 
usw. In Lübeck und Mölln sind diverse Denkmale geöffnet. Einzelheiten über die 
einzelnen Objekte und die Öffnungszeiten finden Sie unter der WEB-Adresse 
www.tag-des-offenen-denkmals.de 
 
Museuminterna 

• Nachträglich die herzlichsten Glückwünsche an alle Vereinsmitglieder, die seit 
dem Erscheinen des letzten Newsletters Geburtstag oder ein Familienjubiläum 
gefeiert haben. 

• Es liegt eine Liste aus, in die ihr schon mal Ideen für eventuelle Um- oder 
Neubauten eintragen könnt. Die Liste gilt auch für wichtige oder kommende 
Reparaturen. 

• Denk doch bitte schon mal über Themen für die Samstagsöffnungen für das 
nächste Jahr nach. 

http://www.tag-des-offenen-denkmals.de/

